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Zusammenfassung 

 

Am 15.05.2024 fand die erste Sitzung des neu gegründeten Arbeitskreis Radverkehr 
(AK Rad) statt. Im Rahmen der Auftaktveranstaltung zur Erstellung des 
Radverkehrskonzepts am 22.11.2023 wurden alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger zur Teilnahme am Arbeitskreis eingeladen. Insgesamt neun Personen aus der 
Bürgerschaft der Stadt Sachsenheim folgten dieser Einladung. 

Gemeinsam mit einem Vertreter des ADFC (Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club), 
einem Vertreter der Gewerbetreibenden, Experten des Verkehrsplanungsbüros 
Ingenieur Gesellschaft Verkehr (IGV) und der Stadtverwaltung soll in diesem 
Arbeitskreis über aktuelle Belange und Planungen des Radverkehrs diskutiert werden 
und Entscheidungen gemeinsam auf breiter Basis vorbereitet werden. 

Aktuell ist die Erstellung des Radverkehrskonzepts das vorherrschende Thema. Die 
Stadtverwaltung hat gemeinsam mit dem Planungsbüro IGV eine Netzkonzeption 
entwickelt, die im Rahmen der Sitzung des AK Rad abgestimmt wurde. Gemeinsam 
wurden die vier Hauptradrouten, das ergänzende Hauptradroutennetz sowie das 
Basisnetz diskutiert.  

Von den Teilnehmenden wurden dabei wertvolle Anregungen eingebracht, zum 
Beispiel wurden verschiedene Varianten zur Radverkehrsverbindung vom 
Gewerbegebiet Eichwald zum Bahnhof diskutiert.  

Auch im Nachgang der Veranstaltung wurden noch einmal ausführliche inhaltliche 
Rückmeldungen abgegeben, die in der Zwischenzeit in das Konzept aufgenommen 
wurden. Dabei wurden Alternativen vorgeschlagen, um die Verbindung zu den 
angrenzenden Ortschaften z.B. Sternenfels oder Unterriexingen zu verbessern.  

Das Thema Radabstellanlagen wurde ebenfalls diskutiert und konkrete Bedarfe durch 
die Teilnehmenden benannt. 

Auf Grundlage der Ergebnisse des ersten Termins des AK Rad entwickelt die 
Stadtverwaltung gemeinsam mit dem Planungsbüro IGV das Radverkehrskonzept fort. 
Derzeit werden Maßnahmen identifiziert und zusammengestellt, die das 
Fahrradfahren auf den nun festgelegten Routen spürbar verbessern sollen.  

Der nächste Termin, bei dem mögliche Maßnahmen abgestimmt und priorisiert 
werden, findet nach den Sommerferien 2024 statt. 


